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Der Zukunftsſtaat in einem ſpaniſchen
Städtchen

Das große Rededuell zwiſchen Clémenceau und Jaurès in
der franzöſiſchen Kammer das den Kollektivismus zum Gegen
ſtand hatte gibt einem Mitarbeiter des Gaulois Louis
de Meurville Gelegenheit von einem merkwürdigen ſpaniſchen
Städtchen zu erzählen in dem ſolche kollektiviſtiſche Jdeen
verwirklicht worden ſind Mitten unter den Städten uralter
baskiſcher Ueberlieferungen nicht weit von dem Schloß aus
dem einſt Jgnatius von Loyola ausritt um die Welt der Verbeſſerung in ihrer Induſtrie hervorzubringen
Kirche von neuem zu erobern in einem Land voll geſchicht
licher Vergangenheit und hiſtoriſcher Größe liegt das kleine
Städtchen Eibar zwei Kilometer von Biscaya an der
Eiſenbahnlinie die San Sebaſtian mit Bilbao verbindet
Die Arbeiter aber die dieſes Städtchen bewohnen haben
ſich von allen Traditionen der Vergangenheit den nationalen
und religiöſen Ueberlieferungen völlig befreit Sie denken
und fühlen international Eibar iſt ſtets ein Zentrum für
Metallarbeiter geweſen Zu allen Zeiten ſind hier dank der
Nachbarſchaft der Eiſenbergwerke und der Hochöfen von
Biscaya Waffen fabriziert worden und immer iſt die Arbeit
von kleinen Gruppen von Arbeitern in gemeinſamen Werk
ſtätten ausgeführt worden aber ohne Organiſation Vor
etwa vierzig Jahren hat hier der Vater des bekannten
Malers Jgnacio Zuloaga die Fabrikation gewiſſer Luxus
gegenſtände aus Eiſen eingeführt die mit Gold oder Silber
inkruſtiert werden Der alte Zuloaga wohnt noch heute
unter den Arbeitern aber er hat nur mit großer Mühe eine
Aufwärterin finden können die ihm die Wirtſchaft beſorgt
und muß mit den unverheirateten Arbeitern im Wirtshaus
eſſen da der Dienſt im Hauſe dieſen Kollektiviſten als höchſt
verächtlich erſcheint und ſie es nicht zugeben wollen daß ein
Menſch dem anderen diene Vielmehr beſchäftigen ſie alle
Männer ſogleich in ihren Werkſtätten und ſichern ihnen eine
gute Einnahme nur um ſie von jeder dienſtbaren Stellung
abzuhalten

Jm Jahre 1900 haben ſich die Arbeiter zu einem kollek
tiviſtiſchen Gewerksverbande organiſiert Mehr als vier
tauſend Arbeiter gehören zu dieſer Organiſation und nur
wenige ſind mit Stückarbeit in den beiden Privatfabriken
beſchaftig die noch exiſtieren und die ſich in allen Dingen
mit der Organiſation der unabhängigen Arbeiter auf gleicher
Stufe erhalten Die Stadt die durchaus den Arbeiter
kolonien unſerer großen Städte ähnelt liegt in einem engen
Tal an einem kleinen Fluß Die kleinen Häuſer ſind ſelten
denn der Preis der Grundſtücke ſteigt von Tag zu Tag
am häufigſten ſind große vierſtöckige Häuſer mit vielen
kleinen Wohnungen Alles erinnert an die monotonen
Häuſermaſſen großer Städte und der einzige Ueberreſt alt
ſpaniſcher Romantik iſt noch die alte Kirche aus dem
14 Jahrhundert die wie ein Schatten aus längſt ver
gangenen Zeiten in dieſes moderne Leben hineinragt und
kaum noch von einigen Frauen und einigen Kindern beſucht

gehen zur Schule Mit ſechzehn Jahren werden ſie feierlich
im Volkshauſe in die Vereinigung aufgenommen indem
ſie den kollektiviſtiſchen Prinzipien Treue ſchwören müſſen
Die in dieſen Jdeen aufgezogenen Kinder ſollen jedoch keinen
Reſpekt und keine Ehrfurcht weder gegen Fremde noch gegen
Greiſe beweiſen Die Arbeiter haben wenig Streit unter
einander aber ſie nehmen auch auf niemanden Rückſicht
Sie halten ſich für die fortgeſchrittenſten und intelligenteſten
Menſchen der ganzen Welt verachten aber Kunſt und
Wiſſenſchaft und haben ſich in der Tat als unfähig erwieſen
nicht nur irgend eine Erfindung ſondern ſelbſt irgend eine

Sie ſind
lediglich ausgezeichnete Nachahmer Da ſie zugleich Unter
nehmer und Arbeiter ſind ſo verlangen ſie keineswegs den
Achtſtundentag ſondern arbeiten in ihren Werkſtätten etwa

11 Stunden täglich s
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
König Friedrich Auguſt von Sachſen iſt geſternvon Plauen nach Dresden zurückgekehrt

Der württembergiſche Staatsminiſter Frhr v Soden iſt
in den Ruheſtand verſetzt worden An ſeiner Stelle iſt der
bisherige Kultusminiſter Dr v Weizſäcker zum württem
bergiſchen Miniſter des Auswärtigen und der Verkehrsanſtalten
und Wirkl Staatsrat v Fleiſchhauer zum Miniſter des
Kirchen und Schulweſens ernannt worden

Kaiſer Wilhelm in Kiel
Der Panzerkreuzer Prinz Adalbert mit dem Prinzen Heinrich

an Bord iſt geſtern früh in Kiel eingetroffen Prinz Heinrich
begab ſich alsbald an Bord des Dampfers Hamburg und nahm
an dem Frühſtück bei dem Kaiſer teil Später hörte der Kaiſer
die Vorträge des Chefs des Zivitkobinetts Wirkl Geh Rats
v Lucanus des Stellvertreters des Chefs des Militärkabinetts
des Oberſten v Oertzen des Kriegsminiſters v Einem und des
in Kiel eingetroffenen Generalleutnants Kehrer des Präſidenten
der Artillerie Prüfungskommifſion Später nahm der Kaiſer
eine Meldung des ſpaniſchen Kapitäns Duenas y Ramirez eunt
gegen und empfing danach 10 Mitglieder des Vorſtandes der
Banmwoll Spinner und Weber Vereinigungen Mittags nahm
der Kaiſer an einer Tauffeierlichkeit im Hauſe des Fregatten
kapitäns Grafen Platen teil Großadmiral v Köſter erhielt
geſtern als am Jahrestiagge ſeiner Ernennung das Patent ſeiner
Charge Admiral Truppel erhielt den Roten Adler Orden
2 Klaſſe Kapikän Karpf erhielt das Ritterkreuz des Haus
ordens von Hohenzollern und Kapitän z S Jngenohl wurde
zum Flügeladjntanten ernannt

Zum Zwiſt der Liberalen im Herzogtum Gotha
erhalten wir folgende bemerkenswerte Zuſchrift

Es gehört viel Phantaſie dazu um in dem häuslichen Streit
des Gothaer Reichsvereins mit der derzeitigen redaktionellen
Leitung des Gothaiſchen Tageblatts einen Konflikt zu erblicken
ähnlich demjenigen der kirchlichen Orthodoxen mit liberalen
Geiſtlichen und von einem oberſten Glaubensgericht und
Jnquiſitionstribunal der Parteiorthodoxie zu ſabulieren Wer

wird Dieſe Häuſer ſind auf ſehr billige Weiſe von den die dortigen Verhältniſſe kennt kann zu ſolchen Uebertreibungen
Bauern der Umgegend die Kollektiviſten und Freidenker
ſind wie die Arbeiter erbaut worden Die Arbeiter ſind in

nur lächeln Die Dinge liegen in Wirklichkeit ganz anders Wie
in vielen anderen Städten in denen ſich mit der Zeit zwiſchen
der Wählerſchaft und der geſinnungstüchtigen Preſſe ein feſtes

ihrer Geſamtheit Eigentümer und die ſehr niedrigen Mieten Verhältnis und ein enger Zuſammenhang herausgebildet hat iſt
werden ſo berechnet daß die Zinſen die Amortiſierung und
die Reparaturkoſten gedeckt ſind Längs der großen Haupt
ſtraße des Städtchens hin liegen im Parterre der Häuſer
eine große Anzahl von Werkſtätten in denen zehn bis zwölf
Arbeiter die in demſelben Hauſe wohnen zuſammen arbeiten
Die weitgehendſte Arbeitsteilung iſt durchgeführt und bis
auf wenige die mit Feile und Meißel für ſich allein
arbeiten verfertigen alle ſtets eine beſtimmte Spezialität
Sie erlangen ſo eine große Vollkommenheit aber verlieren
jeden geiſtigen Zuſammenhang mit der Arbeit

Die fertig geſtellten Waffen und anderen Artikel werden
zum Nutzen der geſamten Arbeitergruppe verkauft Um ſich
in der Waffenfabrikation auf dem Laufenden zu erhalten
kauft der Gewerksverband alljährlich die vervollkommnetſten
Waffenmodelle aus England Belgien und Frankreich an
Alles wird in Eibar ſehr getreu nachgeahmt aber
nichts wird dort erfunden Um die Waffen zu verkaufen
werden einige Arbeiter die ſich freiwillig dazu erbieten
Reiſende die zum Nutzen der Geſamtheit mit Waffen und
anderen Eiſenarbeiten nach Frankreich nach England nach
Amerika vor allem aber nach Argentinien gehen Sie leben
während ihrer Reiſe ſehr beſcheiden müſſen einen genan
ausgerechneten mäßigen Gewinn für die Gruppe erzielen
und behalten was ſie mehr verdienen für ſich Jn guten
J verdienen ſchon die jüngſten Arbeiter von ſechzehn

ahren drei bis vier Peſeten den Tag ebenſo viel die
Frauen die nicht in der Wirtſchaft tätig ſind die gutenArbeiter verdienen etwa zwölf Peſeten täglich Eine be
ſtimmte Summe drei Peſeten durchſchnittlich müſſen wöchent
lich an den Gewerksverband abgegeben werden Wenn ein
Arbeiter ſtirbt und eine Witwe und Kinder hinterläßt ſo
prüft der Verband die Lage der Familie ſetzt ihr eine ge
nügende Penſion aus und dieſe Penſion wird durch Bei
träge der Arbeiter aufgebracht die je nach ihren Mitteln

oder 1 Peſeta jährlich bezahlen müſſen
Die Ergebniſſe dieſes Zukunftsſtaates ſtellt der Ver

faſſer als nicht ſehr befriedigend hin Die Arbeiter zeigen
eine völlige Sorgloſigkeit der Zukunft gegenüber ſie ver
brauchen alles was ſie verdienen und ſind wenn einUnglück hereinbricht mit ihren Familien die durchſchnittlich
ſieben bis acht Kinder aufweiſen dem Elend anheim gegeben
Sie vertun ihr Geld nicht nur im Wirtshaus ſondern auch
im Theater deren es bei einer Bevölkerung von 7500 Menſchen
Wwei gibt und die alle Abende ganz voll ſind Die Kinder

es auch in Gotha Gebrauch geworden daß für die Geſamt
richtung und Geſamthaltung des Lokalblattes die Partei ver
antwortlich gemacht wird Vom Standtpunkt des politiſchen
Lebens kann man das nur billigen Liegt doch dieſem Vertrauens
verhältnis die Tatſache zugrunde daß es Geſamtanſchauungen
gibt die die Partei zuſammenhalten und die nicht verletzt werden
dürfen Wie vom einzelnen Mitglied erwartet wird daß es bei
Unvereinbarkeit ſeiner privaten politiſchen Auſicht mit den Ge
ſamtanſchauungen der Partei die Konſequenzen zieht ſo kann die
Partei unmöglich auf die Dauer mitanſehen daß das Lokalblatt
das für das Parteiblatt gilt mit der Partei und ihrer Haltung
ſich in Widerſpruch ſetzt ur Beurteilung des Gothaer Falles
iſt folgendes zu beachten ie die Verhältniſſe dort liegen hat
das Bürgertum alle ange im Kampfe gegen die ſtark ent
wickelte Sozialdemokratie zuſammenzuhalten Die bekannte Jdee
der Sozialdemokratie den Boden durch ſtarke Betonung demo
kratiſcher Forderungen abzugraben wirkt auf die Kreiſe des
liberalen Bürgertums auch in Gotha nicht ſammelnd und belebend
ſondern ſprengend und vielfach lähmend Die Mehrzahl der
liberalen Bürgerſchaft verlangt nach einer Politik die die
Jntereſſen aller Klaſſen und aller Berufe gleichmäßig wahrnimmt
mit einer einſeitig und vorwiegend demokratiſchen Politik kann

man im Herzogtum Gotha nicht die einſeitige Jntereſſenpolitik
die ſozialdemokratiſche Klaſſenpolitik wirkſam bekämpfen Der
Vorſtand des Gothaer Reichsvereins hat alſo lediglich ſeine Pflicht
gegenüber den Geſamtanſchauungen der freiſinnigen Partei er

füllt indem er die Verantwortung für die derzeitige Haltung des
Gothaiſchen Tageblatts ablehnte Jn Anbetracht der im Jahre
1908 bevorſtehenden Reichstagswahlen würde der Zerfall des

Gothaer in eine mehr links und eine mehr rechts
ſtehende Parteigrnppe ein Unglück ſein Die Erklärung des
Parteivorſtandes gegen das Blatt äſt als eine Warnung zuverſtehen durch Eigenbrödelei und Parteigezänk dieſe Gefahr
heraufzubeſchwören

Die Antwort der Kolonialverwaltung
Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht folgenden Artikel Auf

Grund einer Veröffentlichung des Deutſchen Volksblattes in
Stuttgart gehen eine Reihe ſchwerer Anſchuldigungen
gegen mehrere Beamte der Kolonialabteilung durchdie g Wir ſiellen folgendes feſt

1 Am 30 Dezember 1895 wurde von der Kolonialabteilung
mit der Transatlantiſchen Güterverſicherungsgeſellſchaft in Berlin
ein allgemeiner Seeverſicherungsvertrag abgeſchloſſen Der
Vertrag iſt jeweils am J September zum Ende des Kalender
jahres kündbar Mit Rückſicht auf die Höhe des Riſikos bei den
Verſchiffungen aus Anlaß des ſüdweſtafrikaniſchen Aufſtandes
wurde für die Zeit vom 1 Juni 1905 bis 31 Dezember 1906 für
dieſes Schutzgebiet ein neuer Vertrag abgeſchloſſen der ſich vom
81 Dezember 1906 ab jeweils auf ein weiteres Jahr verlängert

ſofern nicht 4 Monate vorher gekündigt wird Die Prämie
beträgt im allgemeinen 6 pro Mille An dieſer Verſicherung
d ſ den der Transatlantiſchen Güterverſicherungsgeſellſchaf
eteilig

die Norddeutſche Verſicherungsgeſellſchaft mit 25 Proz
die Oberrheiniſche Verſicherungsgeſellſchaft in Mannheim
e Pere I antportverſicherunasgeſenſchatt in Berlin mit
je r0z undie Mannheimer Verſicherungs geſellſchaft in Mannheim mit
5 Proz der Police

Außerdem waren eine Reihe anderer Geſellſchaften zum Eintritt
in den Vertrag aufgefordert haben aber die Teilnahme abge
lehnt Die Kolonialabteilung legte Wert darauf daß die Ab
wicklung der Geſchäfte in den Händen der Transatlantiſchen
Verſicherungsgeſellſchaft blieb weil ſich dieſe Geſellſchaft feit
Jahren bei Feſtſtellung und Erledigung von Erſatzanſprüchen
die ſich erfahrnngsgemäß in den Schutzgebieten beſonders
ſchwierig geſtalten ſtets entgegenkommend gezeigt hat

Die Tatſache daß der Sohn eines Beamten der Kolo
nialabteilung des Geh Hofrats Krüger ſeit einigen Jahren
bei der Agentur der Transatlantiſchen Güterverſicherungsgeſell
ſchaft in Köln tätig iſt hat auf den Abſſchluß des Vertrages
nicht den mindeſten Einfluß gehabt

Die Verſicherung der Gonvernementsdampfer und der nach
Südweſtafrika geſandten Pferde iſt jeweils beſonders erfolgt

2 Es iſt richtig daß Hofrat Teſch die penſionsfähige Zulage
von 600 welche für den Vorſtand der Geheimen Kalkulatur
ausgebracht iſt bezieht obwohl er ſeit 1 April 1901 nicht mehr
die Geſchäfte des Kalkulaturvorſtandes verſieht Die Zulage
wurde aber Hofrat Teſch belaſſen weil von der Anſicht aus
gegangen wurde daß einem etatsmäßigen Beamten eine einmal
gewährte Zulage die im Etat ausdrücklich als penſionsfähig be
zeichnet iſt nur mit ſeiner Zuſtimmung oder bei Uebertragung
einer anderen etatsmäßigen Stelle entzogen werden kann Hof
rat Teſch befindet ſich aber heute noch wie ſeinerzeit als Kal
fulaturvorſtand in der etatsmäßigen Stelle eines Exvedienten
Von der Ausſtellung falſcher Quittungen kann nicht
die Rede ſein Die Angelegenheit iſt bereits in der Sitzung
der gendaettominiſion vom 22 März 1906 eingehend behandelt
worden

3 Zu dem Fall des Oberſten a D Fleck hat ein Vertreter
der Kolonialverwaltung in der Budgetkommiſſion des Reichstags
am 10 Mai l Js folgende Erklärung abgegeben

Der von dem Herrn Abgeordneten Erzberger zur Sprache
gebrachte Fall daß ein in der Kolonialabteilung beſchäftigter
penſionierter Offizier eine verhältnismäßig gering bemeſſene
Remuneration daneben aber eine Dienſtaufwandsentſchädigung
von 1200 M erhalten habe ſo daß eine Penſionskürzung
wegen dieſer Dienſtaufwandsentſchädigung nicht eintrat betrifft
den Oberſt a D Fleck der früher Jnſpekteur der 9 Feſtungs
inſpektion war und im Jahre 1893 penſioniert wurde Er
wurde zu Anfang des Jahres 1899 zur Kolonialabteilung
herangezogen zur Bearbeitung der Angelegenheiten des Baues
der Eiſenbahn Swakopmund Windhuk Der Oberſt a D
Fleck wohnte in Potsdam er hatte den Wunſch dieſen Wobnſitz
beizubehalten das wurde ihm geſtattet mit der Verpflichtung
regelmäßig und in derſelben Weiſe wie die übrigen Referenten
der Kolonialabteilung die laufenden Geſchäfte in Berlin zu
erledigen ſich auch in beſonderen Fällen auf Benachrichtigung
ſo bald als tunlich im Auswärtigen Amt einzufinden ür
die regelmäßigen Fahrten zwiſchen Berlin und Pots
dam ſowie für die mit dem Aufenthalt in Berlin verbundenen
Unkoſten wurde ihm als Dienſtaufwandsentſchädigung ein
Pauſchquantum von jährlich 1200 M neben einer Jahres
remuneration von rd 3000 M zugebilligt Es trifft zu
daß wegen dieſer Dienſtaufwandsentſchädigung von 1200 M
nach den Penſionsbeſtimmungen eine Kürzung der Penſionsbezüge
nicht ſtattgefunden hat Jch bin zu der Erklärung ermächtigt
daß in der Kolonialverwaltung für die Zukunft genau nach den
im Kriegsminiſterium beobachteten Grundſätzen verfahren
werden wird und insbeſondere daß Dienſtaufwandsent
ſchädigungen nur in ſolchen Fällen gewährt werden in denen
auch der Schein einer Umgehung der geſetzlichen Kürzungs
beſtimmung von vornherein ausgeſchloſſen iſt
Dieſer Erklärung iſt nichts hinzuzufügen
Es wird bemerkt daß bei der Verfügung durch welche die

Dienſtaufwandsentſchädigung dem Oberſten Fleck bewilligt wurde
der Geh Legationsrat v König nicht mitgewirkt hat Der Geh
Legationsrat v König iſt mit dem Oberſten Fleck inſofern
verwandt als ſeine Großmutter eine Halbſchweſter
des Vaters des Oberſten Fleck war Der Geh Legationsrat
v Seitz iſt in die Kolonialabteilung erſt eingetreten nachdem
Oberſt Fleck bereits aufgenommen und deſſey Bezüge geregelt
waren Jn das Finanzreferat der Kolonialabteilnng iſt der
Geh Legationsrat v Seitz erſt Ende Oktober 1901 übergetreten
alſo erſt nach dem Zeitpunkt zu welchem Hofrat Teſch die Ge
ſchäfte des Kalkulaturvorſtandes abgegeben hatte und in dem
Finanzreferat Verwendung fand

Der Anſſtand in Deutſch Südweſtafrika
Amtlich wird gemeldet Die Hottentotten waren vor der ver

folgenden Abteilung des Oberſtleutnants v Eſtorff in die Oranje
berge nordweſtlich Violsdrift zurückgegangen Von dort zogen
ſie in nordöſtlicher Richtung an Auros vorbei überfielen
die Poſtpatrouille und ſtahlen bei Warmbad und Gabis
eine Anzahl Rinder und Maultiere Oberleutnant v Stocki
mit 70 Mann aus Warmbad Major Rentel mit einer Kompagnie
zwei Geſchützen der Beſatzung Kalkfontein marſchierten dem Feind

entgegen der nach mehrſtündigem Kampfe wieder in ſüd
weſtlicher Richtung zurückgeworfen wurde Major Siberg eilte
mit zwei Kompagnien zwei Maſchinengewehren und einem
Geſchütz auf den Kanonendonner losmarſchierend heran Er
fand bei Erreichung des Gefechtsfeldes den Feind ſchon im Rück
zuge begriffen hartnäckig von Rentel rn Siberg ſetzte die
Verfolgung fort Es fielen im ganzen fünf Reiter drei
verwundet und einer vermißt

Jn den Kleinen Karasbergen überfiel Patrouille Genſchow
eine Werft Sie fand dabei ein Kleidungs und Nahrungs
mittel Lager das vernichtet wurde Der Gefangenenbeſtand
iſt ſeit Anfang Februar um 4000 geſtiegen und beträgt jetz17,000 Köpfe Die Telegrophenlinie OmaruruOtjiwarongo
Ontjo Waterberg iſt fertiggeſtellt

Deutſchſpaniſcher Handelsvertrag
Durch einen Notenwechſel zwiſchen dem ſpaniſchen Miniſter

präſidenten und dem deutſchen Botſchafter in Madrid iſt das



beſtehende deutſchſpaniſche andelsabkommen das deutſcherſeits
zum 1 Juli gekündigt worden war bis Ende dieſes Jahres
verlängert worden Hierdurch iſt bis zu dieſem Zeitpunkt für die
Wareneinfuhr im Verkehr beider Länder die Meiſtbegünſtigung
gewährleiſte t

Schulweſen
Jn Preußen gibt es zur Zeit 84 Schulräte und 1270

Kreisſchulinſpektoren Von den Kreisſchulinſpektoren werden
nur 373 hauptamtlich die übrigen aber meiſt von Geiſtlichen im
Nebenamte verwaltet

Verkehrsweſen
Das Amtsblatt des Reichspoſtamts macht folgendes be

kannt Vom 1 Juli ab hat ein Verkauf von Poſtwert zeichen
zu 2 Pf an das Publikum im Reichspoſtgebiete nicht mehr
ſtattzufinden Jnfolgedeſſen haben die Verkehrsämter dieſe
Wertzeichen Marken und Karten am 30 Juni nach Dienſſi
ſchluß von allen amtlichen Stellen die ſich mit dem Verkaufe
befaſſen einſchließlich der Poſtagenturen Poſthilſſtellen und
Markenverkaufſſtellen zurückzu ziehen und bis auf weitere
Verfügung bei den Hauptkaſſen Poſtamtskaſſen bei Aemtern 3
aufzubewahren Die Marken und Poſtkarten zu 2 Pf
können auch künftig verwendet werden ſo iſt z B ein mit
fünf 2 Pf Marken beklebter Brief nicht zu beanſtanden Etwaigen
Anträgen des Publikums auf Umtauſch von Poſtwertzeichen
zu 2 Pf gegen andere Poſtwertzeichen oder ſofern es ſich um
den Umtauſch einzelner Marken oder Karten handelt gegen bar
haben die Verkehrsanſtalten bis auf weiteres zu entſprechen

Die Zweite badiſche Kammer ſtimmte geſtern der
Tarifreform mit 50 Stimmen gegen 17 Stimmen der
Sozialdemokraten Demokraten und des freiſinnigen Abgeord
neten Frühauf zu

Arbeiterbewegnung

Zum Ausſtand der Textilarbeiter in Sommerfeld
meldet das dortige Tageblatt daß in ſieben Betrieben in
denen am 13 d M über 700 Arbeiter und Arbeiterinnen ge
kündigt hatten Mittwoch abend vor Ablauf der vierzehntägigen
Kündigungsfriſt 625 Arbeiter und Arbeiterinnen die Arbeit
niedergelegt haben

Das Stuttgarter Gewerbegericht hat die ſtreikenden
T ginderekArbekter zu Schadenerſatzleiſtungen ver
urteilt

Jn einer von dem deutſchen Metallarbeiter Verbande ein
berufenen Mitgliederverſammlung zur Beſchlußfaſſung über das
Aufhören des Klempnerſtreiks in Hamburg teilte der
Referent mit daß die Innung bereit ſei den geforderten
Stundenlohn von 70 Pfennig vom 1 September ab zu be
willigen wenn die Geſellen am Donnerstag die Arbeit wieder
aufnehmen würden Nach langer Debatte wurde das Angebot
verworfen und beſchloſſen weiter zu ſtreiken

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Buſſard iſt am 27 Juni in Mozam

bique eingetroffen und geht am 29 Juni von dort nach Dar es
Salaam in See lußkbt Vaterland iſt am 25 Juni von
Schanghai nach Tſchingkiang am Yangtſe abgegangen IJltis
iſt am 28 Juni von Canton nach Macago in See gegangen
Der Transport der abgelöſten Beſatzungsteſle der Schiffe des
Kreuzergeſchwaders hat mit dem Dampfer Boruſſia der Ham
burg Amerika Linie am 27 Juni von Tſingtau aus die Heimreiſe
angetreten und läuft zunächſt Schanghai an Transportführer
iſt der Korvettenkapitän Kloebe Der Korvettenkapitän Graf
von Poſadowsky Wehner hat das Kommando Jaguar über
nommen

Koloniales
Die beiden expedierenden Sekretäre Schneider und

Götz vom Kolonialamte gegen die auf Veranlaſſung des Reichs
kanzlers ein Strafverfahren eingeleitet iſt ſind von ihrem Amte
vorläufig ſuspendiert

Auskand
Die ruſſiſchen Wirren

Wie Pogrome veranſtaltet werden
Aus der Rede des früheren Miniſtergehilfen Fürſten Uruſſow

bringen wir die nachfolgende Stelle die ſich ſpeziell mit der
Veranſtaltung der Pogrome in Rußland befaßt Die offizielle
Stelle die Fürſt Uruſſow früher bekleidete verleiht ſeinen Aus
führungen eine beſondere Bedeutung und ſie verdienen deshalb
beſondere Beachtung Er ſagte unter anderem

Eine aufmerkſame Unterſuchung der ſogenannten Pogrome
zeigt dem Beobachter vollſtändig homogene Erſcheinungen Dem
Pogrom gehen immer Gerüchte über ihn voraus die von einer
weit angelegten Verbreitung verhetzender Flugſchriften begleitet
ſind Nachher erſchienen die ich möchte ſagen Sturmboten
zweifelhafte Exiſtenzen die bisher das Licht der Oeffentlichkeit
vermieden haben Auch das iſt für alle Pogrome charakteriftiſch
daß die offiziellen Behauptungen über den Anlaß der
zum Pogrom geführt hat ſich immer nachher als unrichtig
herausſtellen Weiter kann man darauf hbinweiſen daß in der
Tätigkeit der Hooligans eine gewiſſe Planmäßigkeit beobachtet
werden kann ſie handeln im Bewußtſein eines gewiſſen Rechtes
im Bewußtſein einer gewiſſen Strafloſigkeit und handeln nur
bis zu dem Moment wo dieſes Bewußtſein bei ihnen erſchüttert
wird worauf der Pogrom ſehr leicht und bald aufgehalten
werden kann Mit einem Worte man fühlt daß hier immer eine
weit angelegte Organiſation vorhanden iſt Die
jenigen die dieſe Organiſation als eine Regierungsorganiſation
bezeichnen irren ſich aber nicht ganz

Unter den Perſonen die ſich mit der Verbreitung von Hetz
blättern beſchäftigten befanden ſich auch ſehr viele Be
amte Die V
einem gewiſſen Plan durchgeführt
intereſſantes Bild beobachten

D
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Dabei konnte man ein ſehr
Ein Poltizeimeiſtergehilfe zum

Beiſpiel konnte von der Verbreitung unterrichtet ſein machte
aber darüber ſeinem Chef dem Polizeimeiſter
Ein Priſtaw wurde mit Vertrauen beehrt der
irgendeinem Beamten der Gendarmerieverwaltung tauchten plötz
lich beſondere Geldſummen auf Dieſe Beamten begannen die
oben erwähnten zweifelhaften Exiſtenzen aufzuſuchen Jn der
Stadt verbreiten ſich beunruhigende Gerüchte die Einwohner
beeilen ſich die Stadt zu verlaſſen der Gouverneur fucht alle
zu beruhigen aber iſt ſelbſt nicht ſicher ob alles gut ablaufen
wird Aus dem Miniſterium treffen Telegramme ein be
unruhigende mit dem Hinweiſe daß Unruhen vorbereitet werden
und mit dem Befehl die energiſchſten Maßnahmen zu treffen
Man traf ſie auch aber nicht alle beachteten ſie

Es kam auch vor ich ſelbſt bin Zeuge dafür daß die
Polizeibeamten den BVefehlen des Gouverneurs
keinen Glauben ſchenkten ſie nahmen an daß dies
alles nur zur Jrreführung der öffentlichen Meinung gemacht ſei
und daß ſie ſelbſt die wadren Abſichten der Regierung beſſer
kennten Sie hörten guf eine andere Stimme die von weither
an ſie herantrat und der ſie mehr Glauben ſchenkten

Und zu derſelben Zeit arbeitete ſchon in Petersburg auf der
Fontanka im Haus Nr 16 in einem der entlegenſten Winkel
des Pollzeidepartements eine Druckmaſchine Zu ihrer Be
dienung wurde der Offizier des Gendarmeriekorps Kommiſ
ſaxow direkt befohlen Er hatte einige Gehilfen in Zivil
kleidern Kommiſſarow und ſeine Gehilfen deſchäftigten ſich mit
dem Druck der erwähnten Proklamationen Alles war ſehr
konſpirativ eingerichtet Nicht nur im Miniſterium ſondern auch
im Polizeidepartement ſelbſt wußte gewiß niemand von dieſer
Tätigkeit Die Heimlichkeit änderte aber nichts an dem Erfolg

keine Mitteilungen
andere nicht Bei

erbreitung wurde mit großem Geſchick und nach 110

des Unternehmens und als die Perſon die die Druckerel ent
deckt hat den Kommiſſarow gefragt hat wie geht s mit dem Ge
ſchäft antwortete dieſer Man kann einen beliebigen
Pogrom veranſtalten wenn Sie wollen auf zehn
aber auch auf zehntauſend Menſchen Das iſt eine
hiſtoriſche Phraſe Zur Kenntnis der Kiewer Vertreter kann
ich mitteilen daß für den /16 Februar ein Pogrom gerade
auf zehntauſend Menſchen organiſiert wurde aber es gelang ihn
zu verhindern Als der Präſident des Miniſterrates Witte
davon erfuhr bekam er einen Anfall von nervöſem Aſthma und
dieſer Umſtand wohl verhinderte ihn unverzüglich dieſe Organi
ſation an Ort und Stelle aufzulöſen Wie dem auch ſel aber
jedenfalls begnügte er ſich damit daß er Kommiſſarow zu ſich
beſtellt hat Dieſer erzählte ihm von ſeinen Taten und wohi
auch über ſeine Vollmachten Das Reſultat war aber daß in
drei Stunden die Druckmaſchine die Flugſchriften Kommiſſarow
und ſeine Gehilfen verſchwanden Es blieb nur ein leeres
Zimmer und deshalb wird niemand noch der Miniſter desInneren noch wir die Perſonen kennen lernen die die Tätigkeit
dieſer weit angelegten Organiſation geleitet haben die den Be
teiligten Schutz gewährten die einen magiſchen Einfluß auf die
Polizei und andere Veamten ausgeübt haben und die die
Macht hatten für diejenigen die ſich hervorgetan haben Be
förderungen im Dienſt und Geſchenke zu erzielen

Die Rede Uruſſows hat ein ungeheures Aufſehen in Rußland H
hervorgerufen

Appell an den Zaren
Mehrere Mitglieder der Kadettenpartei haben bei der Frak

tionsleitung den Antrag geſtellt den Dumapräſidenten Mu
romzew an den Zaren zu entſenden damit er dem Monarchen
über die gegenwärtige Lage endlich einmal reinen Wein ein
ſchenke Die Antragſteller äußern die Anſicht daß Rußland
einer verheerenden Revolution entgegengeht und das letzte
was die Duma noch zu tun hätte wäre es in zwölfter Stunde
noch einmal an den Monarchen zu appellieren

General Rennenkampf
Die aufreizende Rede des ruſſiſchen Generals Rennenkampf

daß der Moment der Revanche für Rußland gegen Japan nicht
fern ſei wird dem Leipz Tabl zufolge in Berliner maß
gebenden ruſſiſchen und japaniſchen Kreiſen nicht ernſt genommen
Es lägen abſolut keine Umſtände vor die dem General zu ſeiner
Rede Veranlaſſung geben konnten
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Jn Petersbof iſt dem Tag zufolge die Abſicht ein neues
Kabinett aus Mitgliedern des Reichsrats zu bilden fallen ge
laſſen worden Der Präſident der Reichsdumg Profeſſor
Muromzew wurde nach Peterhof entboten wo ihm die
Bildung eines Kabinetts aus Mitgliedern der Duma Mehrheit
übertragen wurde Muromzew erklärte ſich dazu bereit falls
die von ihm in ſieben Punkten ſormulierten Forderungen er
füllt würden Der Hof ſcheint geneigt zu ſein dieſe Be
dingungen zu erfüllen und iſt prinzipiell mit der Bildung eines
konſtitutionell demokratiſchen Miniſteriums einverſtanden Die
Miniſterliſte ſoll wie folgt lauten Murom zew Premier
miniſter Lwow Jnneres Meljukow Unterricht Kusmin
Karawaiew Juſtiz Timirjaſew Finanzen Kutwel
Landwirtſchaft Koſſicz Krieg Ruchlow Marine Doch ſind
die Verhandlungen noch in der Schwebe und es iſt nicht aus
geſchloſſen daß ſie wieder abgebrochen werden

3

Präſident Rooſevelt hat ſich damit einverſtanden erklärt daß
die von den beiden Häuſern des Kongreſſes gemeinſam gefaßte
Reſolution in der dem Abſcheu des Volkes der Vereinigten
Staaten über die Judenmetzeleien in Rußland Ausdruck
gegeben wird dem Staatsdepartement übermittelt und amtlich
bekannt gegeben werde

Die deutſchen Nedakteure in England
Wie wir erfabren iſt Dr Barth der mit der Abordnung

der deutſchen Journaliſten hier weilt von dem Premier
miniſter zu dem am Freitag abend ſtattfindenden Empfang
geladen worden und hat deshalb ſeine Abreiſe verſchoben

Der Anarchismus in Spanien
Der Generalſtaatsanwalt von Madrid bereitet eine Venkſchrift

vor welche geſetzgeberiſche Maßnahmen gegen die Anarchiſten
enthält Jn Tarragona wurde ein Mann namens Chamorro
verhaftet der im Verdacht ſteht ein Mithelfer Morales zu ſein
derer Bombenanſchlag gegen den König und die Königin
verübte

Die Madrider Polizei erhielt das Signalement von vierzehn
Anarchiſten die England ſelt dem 15 Juni verlaſſen haben

Der Status quo in Abeſſinien
Ueber in London zwiſchen Grey Tittoni und Cambon ge

führte Verhandlungen betreffend Abeſſinien wird aus Paris ge
meldet daß dieſe drei Mächte die Aufrechterhaltung des Status
quo in Abeſſinien verbürgen Sollten jedoch unvorhergeſehene
Ereigniſſe die Fortdauer des Status quo unmöglich machen ſo
verpflichten ſich die drei Mächte nichts ohne vorherige gegen
ſeitige Verſtändigung zu unternehmen

mHalke und Umgegend

Halle 29 Juni
Erhöhung der Mindeſtſätze der Lehrergehälter auf dem Ver

waltungswege Der Kultusminiſter hat den Kgl Regierungen
ausſchließlich derjenigen in Oſtpreußen bekanntgegeben daß

durch Staatshaushaltsetat für das laufende Etatsjahr unter
Kapitel 121 Titel 34 neue Mittel zu laufenden widerruflichen
Staatsbeihilfen für leiſtungsſchwache Schulverbände zu dem
Zwecke bereitgeſtellt worden ſind tunlichſt eine Erhöhung des
Mindeſtgrundgehaltes der erſten und alleinſtehenden Lehrer auf

0 der übrigen auf 1000 der Lehrerinnen auf 800
und des Mindeſtſatzes der Alterszulagen ſämtlicher Lehrer auf
120 der Lehrerinnen auf 100 M herbeizuführen Die
Zahlung der ſtaatlichen Beihilfe darf nicht erfolgen wenn der
Schulverband die Uebernahme des geſamten mit der Erhöhungdes Dienſteinkommens verbundenen Mehraufwandes bedingungs

los und unabhängig von der in Ausſicht geſtellten ſtaatlichen
Beihilfe beſchloſſen hat Jm übrigen ſind bei der beabſichtigten
Aufbeſſerung des Grundgehalts auch die Lehrerſtellen zu berück
ſichtigen mit denen ein Kirchenamt dauernd verbunden iſt und
inſoweit das reine Lehrergrundgehalt hinter den oben gedachten
Mindeſtſätzen zurückbleibt Außer jenen neuen Mindeſtſätzen
ſollen für kirchliche Mühewaltung wenigſtens 400 M bleiben
Man geht wohl nicht fehk in der Annahme daß dieſe miniſterielle
Anordnung hauptſächlich diktiert iſt von der Beſorgnis die ber
immer größer werdende Lehrermangel verurſacht hat Eine all
gemeine für die ganze Monarchie gültige Regelung der Erhöhung
der Mindeſtſätze bleibt ſelbſtverſtändlich der bevorſtehenden Re
viſion des Lehrerbeſoldungsgeſetzes vorbehalten denn für die
jenigen Gemeinden welche ſtaatlich ſubventioniert werden kann
die miniſterielle Kundgebung nicht verbindlich ſein

Kreisſhnode Halle Land J Der Kreisſynodal Vorſtand macht
bekannt daß die Kreisſynode Halle Land I am 10 Jull vor
mittags 10 Uhr in Peißen ſtatifinvet Auf der Tagesordnung
ſtehen u a Bericht über die kirchlichen und ſittlichen Zuſtände
des Kirchenkreiſes Superintendent Konſiſtorialrat Gutſchmidt
Reideburg amtliche Vorlage des Kgl Konſiſtoriums diejenigenBeſchlüſſe ber letzten ſächſiſchen Provinzialſynode von 1905 die
für das kirchliche Gemeindeleben von Bedeutung ſind ſind in
einer geeigneten Ueberſicht namhaſt zu machen und in ihrer
Tragweite für das kirchliche Gemeindeleben an das Licht zu
ſtellen, P PaſcheDieskau weitere Vorlag ederſelben Behörde

Die Aufgaben der Kirche an der Förderung der Krankenpflege

auf dem Lande, P Weber Lochau Antrag betr Verleihun
des Stimmrechts in kirchlichen Angelegenheit aFabrikbeſitzer BerndtLeittt v ugetedentenen an Frauen

Kunſt und Wiſſenſchaft
DerProteſte gegen den Wiederaufban des Ott HeinrichbauesSenat der Univerſitgt Heidelberg beſchloß en letzten

einſtimmigen Proteſt gegen den geplanten Wiederaufbau
des Ott Heinrichbaues der Staatsregierung in letzter Stunde

Die Heideleinzureichen Weiter wird aus Heidelberg gemeldet
berger Bürgerſchaft wird in den nächſten Tagen eine große
Proteſtkundgebung gegen den Wiederaufbau des Ott
Heinrichbaues veranſtalten Die Anregung geht vom gemein
nützigen Verein und vom Heidelberger Schloßverein aus

p Hochſchulnachrichten Jm Sommer 1907 wird als neuer
Vertreter der Harvard Univerſität der dortige Profeſſor
der Chemie Dr Theodor W Richards an der Univerſität
Berlin Vorleſungen halten Profeſſor Richards hat früher in
England und Deutſchland ſtudiert u a iſt er auch ein Schüler
von Profeſſor Oſtwald in Leipzig

ch Bühnenchronik Karl Boettchers Tendenzſtück Aus
gewieſen hatte bei der Erſtauffühbrung im Leipziger
Sommertheater Erfolg Der dritte Abend der Kölner

pernfeſtſpiele brachte eine Aufführung des Fliegenden
olländer Otto Lohſe als Dirigent Fritz Feinhals

München als Holländer Leo Sle zak Wien als Erik Johanna
Gadski New York als Senta und Wilhelm Heſch Wien als
Daland fanden begeiſterten Beifall Maſchineriedirektor
Lautenſchläger der wie gemeldet an Magenkrebs hoff
nungslos erkrankt iſt kam erſt vor kurzem aus Karlsbad zurück
wo er Heilung von einem langjährigen Magenübel ſuchte Jn
der Klinik von Geheimrat Angerer in München wurde eine
Krebserkrankung feſtgeſtellt Eine Operation iſt ausgeſchloſſen
weil Lautenſchläger nicht mehr operationsfähig iſt Man
befürchtet daß in kurzem eine Kataſtrophe eintritt

r Kleine Mitteilungen Das Programm zum Allgemeinen
Deutſchen Kunſtgewerbetag in Dresden vom 15 bis
17 Juli iſt jetzt feſtgeſetzt Es werden Vorträge über die Ein
heitlichkeit des kunſtgewerblichen Schaffens innerhalb architekto
niſcher Aufgaben über die Ziele der Kunſtinduſtrie und über die
Ziele des Kunſthandwerks gehalten Nach Chicago wurde
zur Leitung der von Prof Hall begründeten Symphoniekonzerte
der Berliner Kapellmeiſter Karl Zimmer berufen Er wird
jedoch dem Rufe nicht Folge leiſten da ihn als Dirigenten des

Neuen Symphonle Orcheſters kontraktliche Verpflichtungen noch
auf Jahre hinaus an Berlin feſſeln Die in Neapel er
ſcheinende Theaterzeitung II Proscenlo hat den Vorſchlag ge
macht in Jschig Amalfi und Sorrent wo Henrik Jbſen
Peer Gynt Nora und Die Geſpenſter ſchrieb Gedenk

ſt eine zu ſetzen

Die Wallenrode von Berneck
Feſtſpiel von Fr Dittmar Muſik von Dr H Schmidt
Jm Tale eine liebliche Jdylle auf den Höhen in den Reſten

trutziger Burgen grandioſe Wildheit und alles umſponnen vom
Zauber der Sage das iſt der jeden Beſucher hoch befriedigende
Platz auf dem das Feſtſpiel Die Wallenrode von
Berneck von über 200 Einwohnern Bernecks am 15 22
29 Juli und 5 Auguſt von nachmittags 5 Uhr an ſeine erſte
Aufführung erleben ſoll Ein Sohn Nordoberfrankens der durch
ſein Wallenſtein Feſtſpiel bereits beſtens bekannte Schriftſteller
T Dittmar in Nürnberg hat Sage und Geſchichte zu einer

ichtung in ſpannend dramatiſcher Entwicklung verwoben Die
Jnſzenierung hat einer unſerer bewährteſten Fachmänner der
Oberregiſſeur Rudolf Len oir vom neuen Nürnberger Stadt
theater ab Herbſt dieſes Jahres Regiſſeur am Leſſingtheater in
Berlin übernommen während die Leitung des Orcheſters ver
ſtärkte Kurkapelle Hofmuſiker in den ſicheren Händen des
Kurkapellmeiſters E Güldenſtein rubt

Das Feſtſpiel zerfällt in drei Abteilungen von denen jede eine
ab geſchloſſene Handlung bildet die ſich aber immer auf die Ge
ſchichte derer von Wallenrode der Herren der Burg von Berneck
und des Ortes bezieht Der erſte Teil ſchildert den Kampf des
germaniſchen Chriſtentums und ſlawiſchen Heidentums wie er
um das Jahr 1000 bei der Chriſtianiſierung des Fichtelgebirges
hier tobte Ergreifend wirkt das Gottvertrauen des von den
ſlawiſchen Heiden bedrängten Häufleins deutſcher Anſiedler die
ſchließlich von dem Ritter Wallenrode der den Biſchof Otto
von Bamberaq nach Berneck geleitet gerettet werden

Der zweite Teil ſpielt um 1520 und behandelt die Eroberung
der Burg durch Nürnburger Kriegsvolk Ein Wallenrode hatte
den Nürnberger Patrizier Paumgartner gefangen genommen
und ins Burgverlies geworfen Des letzteren Tochter Jmme
zieht zur Befreiung des Vaters aus ſie kommt dadurch ſelbſt in
Lebensgefahr Der beiden Rettung die Einnahme der Burg und
die ſchließliche Verſöhnung der Tochter des Patriziers mit dem
Sohne des alten Wallenrode ſind köſtliche Bilder aus längſt
vergangener ZeitDer dritte Teil der Dichtung führt uns in die Neuzeit er
behandelt den Beſuch Bernecks ſeitens des bekannten Marſchall
Vorwärts der vor 100 Jahren Gouverneur des Fürſtentums
Bayreuth war Der letzte Wallenrode lieht die Tochter des
Bürgermeiſters von Berneck dieſer wie auch die Mutter des
jungen Adeligen ſind Gegner der Verbindung der beiden
Liebenden Wie nun Blüchers Patriotismus alle ergreift und
die Schranken zwiſchen Adelig und Bürgerlich niederreißt wie
zum Schluß eine begeiſterte Huldigung von den damaligen Berg
leuten und der ganzen Einwohnerſchaft Bernecks das deutſche
Heldentum feiert das iſt ein ergreifender Abſchluß der poetiſch
ſchönen wie dramatiſch wirkſamen Dichtung Der Komponiſt
des Stückes Kal Seminarlehrer Dr Schmidt Bayreuth hat
es verſtanden die Muſik dem Texte ſo anzupaſſen daß das
Feſtſpiel textlich und muſikaliſch als ein Ganzes erſcheint Gehalt
der Dichtung ſamt Vertonung ſichern dem Feſtſpiele einen hoben
Wert einzelne Piecen der Muſik z B der Chriſtenchor das
Trinklied das Vorſpiel zum zweiten Akt mit dem Geſange der
Vögel und dem Rauſchen des Waſſer der Marſch der Lands
knechte in erſter Linie aber der pompöſe echt deutſche Blücher
marſch werden ihren Weg in die weite Welt machen Das
Bernecker Feſtſpiel zeigt keine ſogenannten lebenden Bilder wie
ſo viele andere Spiele ſondern weiſt drei kunſtgerecht durch
geführte Dramen auf von denen jedes ein Menſchenſchickſal vor
führt Dabei iſt aber doch der innere Zuſammenhang gewahrt
überall ſpielen die alten Wallenrode eine bedentende Rolle die
Handlungen der einzelnen Akte aus dem Altertum wie aus
Mittelalter und Neuzeit ſind in Geſchichte und Sage begründet
und finden ihren Mittelpunkt in Vertretern des Geſchlechtes
derer von Wallenrode die immer zum Träger und Förderer
einer das Volk ſtark bewegenden Jdee werden Dadurch wird
das Stück bodenſtändig und volkstümlich in des Wortes edelſter
Bedeutung und es bietet ſich zugleich auch die Ausſicht daß
durch die Aufführungen auf dem herrlichen in Deutſchland kaum
ähnlich vorhandenen Spielplatze nicht nur den vielen bisherigen
Freunden und Gäſten des am ſüdweſtlichen Abhange des
Fichtelgebirges gelegenen Kurortes Berneck eine recht
begrüßenswerte Abwechſlung geboten wird ſondern es iſt auch
zu hoffen daß das alte freundliche Bergſtädtchen die Perle des
Fichtelgebirges oder die Perle des Deutſchen Reiches Paradies

wie es ſchon vor 160 Jahren genannt wurde den Kreis
ſeiner Freunde mehr und mehr erweitern und die Anerkennung
finde die es wegen ſeiner großartigen Natur verdient

Fritz Schramm
m

Provinzialnachrichten

Lanugenſalza 27 pr ſZur 40jährigen Gedenkfeier
der Schlacht bei Langenſalza trafen zahlreiche Gäſtevon außerhalb hier ein deren Begrüßung am Dienstag abend



im Naſfers auſ erfolgte Von auswärtigen Regimenkern waren
viele Deputationen entſandt Der Kommandeur des Jäger
Regiments Oberſtleutnant v Vrauchitſch brachte das Hoch auf
den Kaiſer aus worauf Bürgermeiſter Wiebeck die Begrüßungs
anſprache hielt Lebende Bilder aus der Schlacht und Geſangs d
vorträge verſchönten den Empfangsabend Geſtern morgen
wurden die Gräber der Gefallenen geſchmückt Vormittags war
in der Bergkirche eine Gedächtnisfeier darauf folgte die Be

chtigung der Kriegserinnerungen im Städtiſchen Muſenum
achmittags 3 Uhr begann die Gedenkfeier auf dem Schlacht

felde am Badewäldchen
Nietleben 268 Juni Die Gemeindevertretung

beſchloß betreffs Beleuchtung der Straßen des Ortes von der
Firma Hugo Schneider A zu Paunsdorf bel Leipzig Ver
treter Bruno Zirrgiebel Leipzig unter den der Gemeinde
offerierten Bedingungen fünf Stück Keros Lampen mietsweiſe
auf drei Jahre aufzuſtellen Nach eingehender Prüfung der
Gemeinderechnung für das Jahr 1905/06 wurde dem Gemeinde
kaſſenrendanken dem Ortsvorſteher Franke und dem Steuer
erheber Gaſtwirt Hahn einſtimmig Entlaſtung erteilt Die
Waſſerleitungsarbeiten in der Koloniſtenſtroße mit Material
lieferung wurden dem Klempnermeiſter Schubert als dem
Mindeſtfordernden unter den noch aufzuſtellenden Bedingungen
übergeben Der Entwurf einer Umſatzſtenerordyung für die
Gemeinde Nietleben wurde zum zweiten Male vorgeleſen Auf
Antrag der Kaiſerlichen Oberpoſtdirektion zu Halle wurden die
Mittel zur Anſchaffung einer Wetteranſchlagstafel
Die Anfertigung eines Ortslageplans wird dem Steuerinſpekkor
Jacobſen Halle übertragen

Nordhanſen 28 Juni Einen ſchweren Unglücks
fall erlitt in der Nordhäuſer Holzinduſtrie der an der Schmiergel
mafchine beſchäftigte Arbeiter Knöchelmann dadurch daß die
Maſchine entzweiſprang und K ſo ſchwere Verletzungen an der

r erlitt daß er ihnen im Krankenhaunſe nach kurzer
eit erlag

Zerbſt 27 Juni Verbrechen Jm Keller eines
Hauſes wurde hier die Leiche eines neugeborenen Kindes ver
ſteckt aufgefunden Als Mutter iſt eine den beſſeren Kreiſen
angehörende Frau H ermittelt worden die mit einem Primaner
verbotenen Umgang gehabt haben ſoll Die Frau wurde als
Polizeigefangene ins Krankenhaus gebracht und der Primaner
Die ren verhaftet um feſtzuftellen ob das Kind getötet

urde
Oranuienbanum 29 Junf ſEine Feuersbrunſt zer

ſtörte Mittwoch nacht die Bäckerei des Bäckermeiſters Fucke in
der Kirchſtraße Die Hausbewohner die noch feſt ſchliefen als
das Feuer ſchon lichterloh zum Dach herausſchlug konnten gerade
ihr nacktes Leben retten auch das Vieh iſt gerettet worden

Rudolſtadt 28 Juni Gnadengeſu v Der vom hie
Lytn Schwurgericht zum Tode verurteilte Maurer Hermann

inkler aus Naura will ein Gnadengeſuch einreichen um der
Hinrichtung zu entgehen

Leipzig 28 Juni Doppelſelbſtmord Fleiſch
vergiftung Heute morgen wurden auf Markkleeberger
Flur der Handlungsgehilfe Ewald Kittel aus Leipzig 21 Jahre
alt und die gleichaltrige Seminariſtin Margarete Abendroth
aus Leipzig tot aufgefunden Der junge Mann hatte ſich in den
Se de Das Mädchen hatte einen Schuß in der linken
Stirnſeite außerdem hatte ſie ſich die Pulsader am linken Arm
geöffnet Die jungen Leute wurden ſeit geſtern vermißt und
hatten zu erkennen gegeben daß ſie ſich wegen unglücklicher Liebe
das Leben nehmen würden Jn Mutzſchen erkrankten nach
dem Genuſſe von friſcher Blut und Leberwurſt ſowie friſchem

ackfleiſch etwa 40 Perſonen an Durchfall Erbrechen und großer
eattigkeit den charakteriſtiſchen Erſcheinungen der Wurſt reſp

Fleiſchvergiftung Die Fälle ſind bis jetzt gutartig verlaufen
e c h

Gerichtsverhandlungen
Hamburg 28 Juni Jn der Klageſache des Vereinsdeutſcher Kap itäne und Offiziere der Handelsmarine gegen

die Woermann Linle fällte die vierte Strafkammer des hieſigen
Landgerichts folgendes Urteil Die Bektagte wird bei Ver
meidung einer Geldſtrafe von 500 M für jeden einzehnen Fall
der Zuwiderhandlung verurteilt die Aufſtellung und Verbreitung
der Behauptung die Richtung des Vereins deutſcher Kapitäne
und Offiziere der Handelsmarine zeige in letzter Zeit eine ſtarke
Fühlung mit der Sozialdemokratie zu unterlaſſen und die Koſten
des Rechtsſtreites zu tragen

uJvx
etzte Nachrichten und Telegramme

Die Kieler Woche hKiel 29 Juni Prinz Heinrich empfing geſtern abend
6 Uhr im Königlichen Schloſſe Mr Ridder den Hanpt
leiter der New Yorker Staatszeitung der den Vorſitz auf dem

u Ehren des Prinzen in New York ſeinerzeit gegebenen Bankett
er Preſſevertreter führte
Kiel 29 Juni Der Kaiſer und Prinz Heinrich wohnten

Plyrr abend dem Vierabend des Kaiſerlichen Jachtklubs bei
verteilte die Preiſe für die Regatten der Kieler

oche

Die Reichstagserſatzwahl in Jſerlohn LAllteng
Altena 29 Juni Nach vorläufiger Feſtſtellung iſt das

Geſamtergebnis der vorgeſtrigen Erſatzwahl im Reichstags
Wahlkreiſe Altena Jſerlohn folgendes Abgegeben ſind 34,188
Stimmen Davon erhielten Haberland Sozlaldemokrat
10,547 Klocke Zentrum 7774 Müller freiſinnige Volks
partei 7673 Ha armann nationalliberal 6552 und Rüffer
chriſtlich ſozial 1637 Stimmen zerſplittert 5 Stimmen Es
wäre ſomit Stichwahl zwiſchen Haberland und Klocke
erforderlich

Eiſenbahnnnfall
Dortmund 28 Juni Amtliche Meldung Geſtern früh

82/ Uhr überfuhr der Eilgüter zug 6004 bei Block Hauſa
der Strecke Dortmund Mengede das Halteſignal und fuhr auf
den vom Rangierbahnhof nach Mengede ausfahrenden Güter
zug 6206 Menſchen ſind nicht verletzt Die Loko
motive von 6004 und 9 Güterwagen ſind entgleiſt davon 6 ſtark
beſchädigt Beide Gleiſe der Hauptſtrecke und das Gütergleis
nach Block Deuſen ſind geſperrt Das ſüdliche Hauptgleis
Mengede Dortmund war um 8 Uhr vormittags und die übrigen
um 10 Uhr wieder fahrbar Der Perſonenverkehr wird durch
Umleitung der Züge über die Emſchertalbahn Bodelſchwingh
Mengede aufrechterhalten

Die Unruhen in Deutſch Oſtafrika
Berlin 29 Juni Amtlich Nach einem Telegramm des

Gouvernements von Deutſch Oſtafrika hat Oberlentnant Abel
auf dem Marſche nach Jraku den von dort nach Aruſcha

iehenden regierungstreuen Häuptling Jſara getroffen Jſara
erichtete es ſelen ihm von den Aufſtändiſchen in Jraku über

3000 Rinder geraubt und 6 Leute getötet worden auch ein
a ſei beraubt worden Der Aufſtand ſei von zwei

auberern erregt und von einem Mangi Häuptling begonnen
worden andere Mangis hätten ſich ihm inzwiſchen angeſchloſſen
Der Viehhändler Uffert habe ſich beim Viehhandel keine
Ausſchreitungen gegen Eingeborene zu ſchulden kommen laſſen

Kaiſer Franz Joſef in Mähren
Mähßhriſch Oſtrau 29 Juni Kaiſer Franz Joſef dem

auf allen Stationen während ſeiner Fahrt nach hier namentlich
in Lundenburg Prerau und Mähriſch Weißkirchen ein außer
ordentlich begeiſterter Empfang bereitet wurde iſt geſtern in

bewilligt G

Begleltung des Erzherzogs Rainer
wurde am Bahnhofe von den Spitzen der Staats und Landes
behörden Mährens und Schleſiens von den Gemeinde
vertretungen ſowie zahlreichen Deputationen und Abgeordneten
es Bezirks empfangen Auf die Huldiaungsanſprache des

Landeshauptmanns von Mähren Grafen v Vetter dankte
der Kaiſer für den Ausdruck treuer Ergebenheit und ſagte
der im Vorjahre zwiſchen beiden Nationalitäten Mährens
zuſtande gekommene Ausgleich habe ſein väterliches
Herz mit Freude erfüllt er hoffe der Ausgleich werde dem
Lande und dem Reiche zum Segen gereichen Unter ſtürmiſchen
Hochrufen der Bevölkerung fuhr der Kaiſer uach dem Ringplatz
wo eine feierliche Begrüßung durch die Stadtvertretung ſtatt
fand Hierauf fuhr der Kaiſer unter dem Jubel der Bevölkerung
zum Schießplatz wo er vom Erzherzog Rainer der direkt
vom Babnhof ſich nach dort begeben hatte empfangen und von
den Schützen mit ſtürmiſchen Hochrufen begrüßt wurde Nach
Beſichtigung des Gabentempels und des Schießſtandes fuhr der
Kaiſer unter begeiſterten Kundgebungen nach Witkowitz zur
Beſichtigung des Stahlwerkes

Witkowitz Mähren 29 Juni Kaiſer Franz Joſef iſt
geſtern um 2 Uhr nachmiftags nach Wien abgereiſt

Die öſterreichiſche Wahlreform

ler eingetroffen und

Wien 29 Juni Der Wahlreſormausſchuß nahm die
Regierungsvorſchläge betreffend die Mandatszahl in

alizien nach Ablehnung des deutſchen Antrages auf
Schaffung eines deutſchen Mandats in Biala an und be
u die Verhandlung betreffend die Wahikreiseinteilung in

alfzien

Die deutſchen Redakteure in England
London 29 Juni Die Vertreter der deutſchen Preſſe nahmen

geſtern als Gäſte der Daily News das Frühſtück in Green
wich ein wohin ſie zu Schiff gekommen waren Lord Crewe
brachte einen Toaſt auf die deutſchengliſche Freundſchaft aus
und ſagte es ſei die Pflicht der Preſſe jede Schwierigkeit aus
dem Wege zu räumen die zwiſchen den beiden Ländern entſtehen
könnte Wenn die Preſſe beider Länder ſich bemühte dies zu
tun ſo würden beide Länder ihren Weg nachbarlich neben
einander gehen zum Heile und Fortſchritt der Ziviliſation Chef
redakteur Poſſe von der Köln Ztg führte in ſeiner Ant
wort aus alle Redakteure kehrten zurück erfüllt von dieſer Jdee
und entſchloſſen ſie in die Tat um zuſetzen

Jbſens Briefe
Berlin 29 Juni Jn einer Zuſchrift an die Voſſ Ztg

bittet Staatsminiſter Sigurd Jbſeen alle diejenigen die im
Beſitze ungedruckter Briefe oder Aufzeichnungen von der Hand
HenrikJbſens ſind dieſe ihm zur Verfügung zu ſtellen um
davon Abſchrift nehmen zu können und erſucht ferner alle die
es angeht keine derartigen Dokumente ohne ſeine Zuſtimmung
zu veröffentlichen

Die Wirren in Nußſland
Petersburg 29 Juni Von einem Privatkorreſpondenten

Jn den leitenden Kreiſen herrſcht große Aufregung wegen der
an Meutereti ſtreifenden Unruhen im erſten Bataillon des
Preobraſchenski Regiments Auch das zweite und
dritte Bataillon hatten ſich zunächſt dem erſten angeſchloſſen
bekundeten aber dann Reue über ihr Verhalten Das erſte
Batgillon welches Bataillon Seiner Majeſtät heißt und ſeine
Kaſernen im Winterpalais hat verletzte die Disziplin
in ſo hohem Grade daß Grenadiere Ulanen und Schützen
ſowie eine Artilleriebrigade aus Kraßnoje Selo nach Peterhof
berufen wurden um die Entwaffnung des Bataillons
vorzunehmen Das Bataillon wurde dann nach Ausliefernng
der Rädelsführer nach Kraßnoje Selo geſchafft Das Semje
nowſche Regiment war an den Unruhen nicht beteiligt

Petersburg 29 Juni Der Präſident der Duma Mu
romzew erklärte einem Vertrauensmanne die Bildung eines
parlamentariſchen Kabinetts ſei ihm unmöglich
falls der Antrag an ihn erginge Die Hauptfraktion der Duma
die Kadetten wieſen nur 250 Deputierte auf und bildeten
mithin keine Mehrheit Ein Kompromiß mit der Linken und
v t ſtehende Parteien anzubahnen ſei für ihn aber un
möglich

Samarg 29 Juni Geſtern abend begann im hieſigen Lager
eine Bewegung des Regiments Buzuluk infolge der
Verbaftung zweier Soldaten die ihre Vorgeſetzten nicht militäriſch
gegrüßt hatten Nachdem die Soldaten ihre Kameraden befreit
hatten traten ſie mit Muſik zu einer Verſammlung zuſammen
und arbeiteten Forderungen aus insbeſondere über Frei
laſſung der Reſerve nach drei Jahren Verbeſſerung der Nahrung
er elneenge der Arbeitszeit freie Verwendung der frelen
Zeit höfliche Behandlung vollſtändige Amneſtie und Abſchaffung
der Todesſtrafe Heute taten ſie keinen Dienſt

Moskau 29 Juni Von dem meuteriſchen Preobra
ſchenskiſchen Leibgarde Regiment wurde das geſamte
erſte Bataillon wegen Jnſubordination vor ein Kriegs
gericht geſtellt Der Kommandant von Kronſtadt General
Belajew telegraphierte an den Marineminiſter über die Lage
in der Armee und in der Flotte ſie ſei gegenwärtig überaus
bedrohlich Es ſei eine Verſtärkung der Truppenteile in
Kronſtadt durch zuverläſſige Elemente notwendig Marineminiſter
Birilew begab ſich nach Kronſtadt um die Mannſchaften der
Flottenequipage zu beruhigen

Bakn 28 Juni Meldung der Petersb Telegr Ag
den Naphthawerken herrſcht Ruhe Auf den
Firmen dauert der Ausſtand fort

Ein Zwiſchenfall an der ruſſiſch türkiſchen
Grenze

Tiflis 28 Juni Meldung der Petersb Telegr Ag Nach
einer Meldung aus Kawkas wechſelte unweit der türkiſchen
Grenze über vier Stunden lang ein Kommando der Polizei
wache mit 300 bewaffneten türkiſchen Kurden Schüſſe
Die Kurden haben ſich mit Zurücklaſſung einiger Toten und
Verwundeten zurückziehen müſſen

Unruhen in Nigeria
Lagos 29 Juni Meldung des Reuterſchen Bureauns Jn

Süd Nigeria fand wiederum ein heftiger Kampf ſtatt Die
Truppen des Hauptmanns Wayling wurden von Eingeborenen
angegriffen und hatten 3 Tote und 31 Verwundete Way
ling ſelbſt iſt leicht verwundet und gezwungen worden Halt bei
Utch zu machen Hauptmann Rudkin brach von Agbor zur
Unterſtützung Waylins auf und hatte auf dem Wege einen
Verluſt von einem Toten und 12 Verwundeten Die Truppen
kehrten nach einem ſcharfen Gefecht nach Agbor zurück

m

Leipzig 29 Juni Der Ausſtand der Glaſer iſt nach
achttägiger Dauer beendet Die Gehilfen willigten in das
Angebot der Jnnung einer vierprozentigen Lohnerhöhung und
Errichtung eines paritätiſchen Arbeltsnachweiſes

Dresden 29 Juni Die hieſigen Brauereien erhöhen
den Hektoliterpreis für ſchwere Biere um 2 für einfache
um 1 M

Koburg 29 Juni Jm benachbarten Michelsan erſchlug
nach einem Wortwechſel und Streitigkeiten ihrer belderſeitigen
Kinder der Schuhmachermeiſter Jung den Agenten Aumüller
Der Täter wurde verhaftet

Hamburg 29 Juni Geſtern wurde hier eine Einigung
im Klempnergewerbe erzielt nachdem die Jnnung an
geboten hatte die Erhöhung des Lohnes auf 70 Pf bereits vom

Auf
Werken zweier

Wien 29 Junk Die ungariſche Delegatkon hat inrer en Budget des Aeußeren und in zweiter Leſung
das Marinebudget angenommen

Wien 29 Juni Die ungariſche Delegation nahm im
Fortgange der Sitzung den Okkupationskredit an

Wien 29 Junk Die ſieben Wochen andauernde Aus
ſperrung der Bauarbeiter iſt geſtern abend durch einen
Ausgleich beendet worden

Genf 29 Jnni Die internationale Konferenz zur
Reviſion der Genfer Konventtion hielt geſtern die
vierte Plenarſitzung ab Die Konvention iſt in großen
Zügen nunmehr feſt geſetzt worden Es bleibt der Bericht derRedoktlonskommiſſion abzuwarten Montag oder Dienstag ſoll
die Schlußakte unterzeichnet werdon

Rom 29 Juni Die Deputiertenkammer genehmigte
in geheimer Abſtimmung mit 238 gegen 35 Stimmen den Geſetz
entwurf zu gunſten der Südprovinzen Stziliens und
Sardiniens und begann ſodann die Beratung über die Unter
ſuchung betreffend die Kriegsmarine

London 29 Juni Der Dampfer Caſſia ſtleß bei Jrwellim Mancheſter Schiffskanal gegen das Schleuſentor Das
Waſſer fiel infolge der Beſchädigung des letzteren auf einer
Strecke von zwei Meilen um 16 Fuß Die Caſſia und andere
große Schiffe gerieten infolgedeſſen auf Grund Der Verkehr
wird wahrſcheinlich auf eine Woche geſperrt ſein

Belgrad 29 Juni Die ſerbiſche Regierung wurde offiziell
benachrichtigt zwiſchen Krupp und Creuzot ſei ein Ein
verſtändnis in der Kanonenfrage dahin erzielt daß
wenn die eine oder die andere Firma mit einer Beſtellung
betraut würde die Beſtellung zwiſchen den beiden geteilt
werden muß

DieKairo 28 Juni Meld des Reuterſchen Bureaus
vier Fellachen die vorgeſtern vom Gerichtshof wegen Ver
letzung engliſcher Offiziere zum Tode verurteilt wurden wurden
geſtern aufgehängt ſechs Fellachen wurden durch
gepeitſcht

Leitung Otto Sonne
Verantkwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil i Dr Arthur Ploch für den Jnſeratenteil
Carl Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich
in Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr

Die Vereinsbank zu Coldisz eröffnet am 2 Juli eine weitere
Filiale in Borna Bez Leipzig

Sacoharinfabrik Akt Ges vorm Fahlberg List Co in
Salbke Westerhüsen a E Unter Vorsitz des Rechtsanwaltes
Dr Weniger Leipzig wurde vorgestern die Generalversammlung
abgehalten an der 20 Aktionäre teilnahmen die 2192 Stimmen
vertraten Der Aufsichtsrat unterbreitete der Generalversammlung
seine auf den Ausbau der Schwefelsäurefabrikation gerichteten
Vorschläge Der Prozeß in den die Gesellschaft mit der Badischen
Anilin und Sodafabrik verwickelt gewesen war hat bekanntlich
durch einen Vergleich sein Ende gefunden Auf dieser Basis
hat die Fabrik auf alle ihr zu gewährenden Abgaben in Zukunft
25 Proz nachgelassen wie sie sich auch weiter bei der Beratung
über die zukünftige Sehwefelsäurefabrikation sehr ent
gegenkommend gezeigt hat Die Verwaltungsorgane haben sich
entschlossen an eine Vergrößerung der Produktion zu denken
und den Bau eines 3 und 4 Elements vorzunehmen Pür diese
Erweiterung des Betriebes würde 1 Mill AI aufzubringen sein
500 000 M stehen bereits zur Verfügung Die Versammlung erklärte
mit Ausnahme zweier Aktionäre ihr Einverständnis zu diesem
Schritt der Verwaltung erteilto dem Aufsichtsrat Entlastung
während sie diese der Direktion verweigerte und nahm die
Wiederwahl des satzungsgemäß aus dem Aufsichtsrate ausscheidenden
Dr Weniger vor die Stelle des freiwillig ausscheidenden Konsuls
Jay wurde einstweilen unbesetzt gelassen

Rio de Janeiro 27 Juni Weehsel auf London 1629/32
re etTTPreise von Knli Kuxen

festgeslellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 28 Juni

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 9400 Hohenzollern 8000 8200Beienrode 83001 8550 Hugo 1900 1975Brandenburg Iohannashall 6600 6700Burbach 14,200 14,500 Justus I 142 145CGarlsfund 10,800 10,950 Kaiseroda 8800 9000
Cecilienhall 4251 475 Ludwigshall 143 146Desdemona 6600 6700 Neustaßfurt 19,900 20,200
Deutschland 50501 5125 Roland 400 4650Friedrichshall 166 Ronnenberg Akt 1981 200Gläückauf Sondershb 120,400 20,700 Rothenberg 3350 3425
Hannov Kali Akt 6875 SalzdetfurtKuliw 270

e 30251 3100 Schieferkaute 20751 2125Hattorf 8390 860 Schwarzburger Sal
Heldburg 1131 146 Siegtried I u 4600Heldrungen 33500 Sigmundshall 300 310Hercynia 30,000 Wilhelmshall 14,300 14,500Hohenfels 10,100 Wintershall 14,000 14,300

Schlachtviehhofmmarkt Leiſprig
28 Juni Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 150 Rinder und zwar 39 Ochsen 15 Kalben 54 Kühe
42 Bullen 855 Kälber 204 Stück Sechafvieh 1326 Schweine zu
sammen 2535 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete 76
3 mäbig genährte junge gut genährte ältere 68
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 78
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 743 ältere ausgemästete Kühe 674 mäßig genährte Kühe und Kalben 659

5 gering genährte Kühe und Kalben 650
Bullen 1 vollkleischige höchsten Schlachtwertes 71

2 mäbig genährte jüngere u genährte ältere 66

8 gering genährt 60Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 51
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 47
3 geringe Saugkäl per 384 ältere gering genährte Fresser

schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 41
2 ältere Masthammel 393 mäßiggenährteHammel Schafe dMerzsehafe 36

schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 67

2 feisehige 643 gering entwickelte sowie Sauen und E 61
4 ausländische aus

Geschäftsgang in Rindern Schafen Sohweinen und Kälbern
langsam Verkauft 117 Rinder und zwar 32 0013 Kalben 43 Kühe 29 Bullern 854 Kälber 201 Sehafe riss
Schwoeinse

Getreide Mühlen Erzeugnigsge usw
Magdeburg 28 Juni Amtl Notieru Die Notiervergtehen die kar 1000 keg neito ab Siatton ung krei Magen

n Auguſt ab zu bewilligen Dieſes Angebot haben die Geſellen
qugenommen ſo daß der Lohnkampf beendet iſt

urg
Weizen unver engl gut 169 173 mittel 163 168 gering

Sommer Weizen gut 174 378 mittel Kolben Sommer umittel Rauh gut 168 172 ausländ gut 160 b
u ruhbig inländischer gut 156 160 mittel Mauslän gut 164 166 goring



h

5533 e h Takergering Ausländ gut 166 mittel rißu h hie ru gut 136 138 amerikan bunter gute h e
Berlin 28 Juni Frähmarkt ſamtlich festgestellte Preise

Weizen inländischer 175 180 Juli M Roggen inländ151 1652 Juli M Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 142 149 gute 150 158 russische und Donau leichte
120 125 schwere 128 140 amerik 119 122 alles ab Bahn u frei
Wagen Haker märk mecklenb pomm posen sehles fein
185 194 mittel 177 1684 gering 173 176 russischer und Donau
mittel u gering 167 173 russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 150,00 152,00abfallender 130,00 140,00 runder 141 143 ab Bahn u trei Wagen
Erbsen inländische u ausländische Futtepware mittel 163 169teine und Taubenerbsen 170 181 kleine erbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,75 24,76 Roggen
mehl O und 1 19,90 21,50 Weizenkleie 9,90 10,70 Roggen
Kkleie 10,40 10,80 ab Mühle

Hamburg 28 Juni Weizen stetig mecklenb u ostholstein
181 188 Roggen stetig mecklenb u altmärk 162 168 russ
cif 9 Pud 10/15 Juli 107,00 M Gerste ruhig südruss eif Juni
97,60 Hafer ruhig holst u mecklenb 174 182 Mais matt
Americ mixed eif per Juni La Plata eif Juni Juli 96,650

Antwerpen 27 Juni Weizen stetig Mais stetig Hafer stetig
Gerste stetig

New Vork 28 Juni Telegr Roter Winterweizen Loco94 vorige Notierung 949 Juli 891/2 897 Soept 89 8988 Dez
90 90/2 Mais Juli 58 58 Sept 682 582/4 Dez 67i2 58776
M ehl 3,40 3,40 Getreidefracht 1 11

Chicago 28 Juni Telegr Weizen Juli 822 83/8 Sept83 832/6 Mais Juli h 5272
Knrtoſflelmehl und Stürke

Berlin 28 Juni Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,50Feuohte Stärice
Magdeburg 28 Juni Karloffelstärke und Mehbl 17,650 17,75

Knalree
Hamburg 28 Juni Schlus Kaffee good average Santos

mig 36,75 Gd Dez 37,60 Gd März 38,00 Gd Mai 38,50 Gd
uhig

Hamburg 28 Juni Kaffee ruhig Umsatz 2000 Saok
Amsterdam 28 Juni Java Kaffee good ordinary 33,50
Havre 28 Juni Schlußbericht Kaffee good average Santos

Juni 45,650 Sept 46,00 Dez 46,60 März 47,00 Ruhig

u

Ruhig

Köln 28 Juni

Paris 28 Juni

Febr März 5,66

London 28 Juni
Roh Räbenzueker ruhig loco 8 sh 22 d

Paris 28 Juni
bis 22,25 Weißer Zucker matt
26 Juli Aug 25 Okt an 26 /2

Nordhausen 28 Juni

Eaeokoer
Hamburg 28 Juni nachm 6 Vbr Rüben Rohzuoker 1 Prod

Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
Juni 16,465 Juli 16,45 Aug 16,66 Okt 17,00 Dez 17,10 M ärz

96 h Javazueker stetig loco 9 sh 42

ohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 22,00
No 3 für 100 kg Mai 247/8 Juni

Spiritus

Spirit us flau

Petrolenm

Ole
Sehmalz stetig

Fettwaren

Rüböl loco 58,00 Okt 58,50
Antwerpen 28 Juni Schmalz per Juni 110,00

Schlußbericht Rüböl matt

Wolle
Bremen 28 Juni
Liverpool 28 Juni Sehlub Baum wolle Vmsatz 6000

davon für Spekulation und Export 600 B Tendenz Ruhig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Ruhbig

Juni Juli 5,81 Juli August 5,76
Oktbr Nov 5,55 Nov Dez 6,54

Juli 61,00 Juli Aug 61,90 Sept Dez 61,50
New ork 28 Juni Telegr Schmalz WesternRohe und Brothers 9,20
Chicago 28 Juni Telegr Schmalz Juni 8,77 Juli 8,96

Raumwolle

Branntwein 45 Vol für 100 kg ohne
Faß ab hrennerei loco 67,25 68,25 Juni Septbr 67,75 68,25
desgl 40 Vol Ioco 60 61 Juni Sept 60,50 61,50 D

Hamburg 28 Juni
15,650 Juli Sept 16,50 G

Paris 28 Juni
Aug 43,00 Sept Dez 40,00

Juni 15,50 Juni Juli
Spiritus ruhig Juni 42,76 Juli 42,75 Juli

Hamburg 28 Juni Petroleum stetig Stand white loco 7,10
Antwerpen 28 Juni Schluß Rakffiniertes Type weiß loco

19,50 ba Juni 19,50 Juli 195 Sept Dez 20,00 B PFest
New Vork 28 Juni Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,80 in Philadelphia 7,75 Refined in Cases 10,30 Credit
Balances at Oil City 1,64

Olsnnten
Bremen 28 Juni

45/4 Pf in Doppeleimern 46 Pf
Hamburg 28 Juni Räböl rubig verzollt 656,50

Loko Tubs u Firkins

Juni 61,00

steam 9,15

Baumwolle ruhig Upl midädl loco 57

Juni 5,684
Aug Septbr 5,68 Sept Okt 5,60

Dez Jan 5,54 Jan Febr 5,655

Ohemisohe Produkte
London 27 Juni Ohilisalp ord 11 sh I rakk 11 h 6 d

Metalle
Hamburg 28 Juni Silber 89,75 Br 89,25 GLondon 28 Juni Silber 30216

u Amsteräam 28 Juni Bankazinn 109,50
London 28 Juni ünr Bechuanaland Exploration 0,50

Ca 33777 00 Consolidated Goldtfields of Afrika 3,59 De17,ſ2 Durban oper 3,25 New Jagersfontain 8,06 Transvani
ding and Gold Eetates 150 Ohartered 1,31 Bast Rand 393
Randmines 65,87 Shebas 6/6 Träge

London 28 Juni Sonlus Chilikupfer ruhbig 81210 Lstrl
3 Mon 81516 Zinn ruhig Straits 1771/2 3 Mon 176 Blei kest
span 16 engl 17 Zink fest gewöhnl Marke 274 spez 27Glasgow 28 Juni Vormittag Roheisen Mixed numbers
warrants 50 sh 1 d

Glasgow 28 Juni Schlub Roheisen Mixed numbers
warrants AMiddelsborough 49 sh 11 d

Wasseratünde bedeutet über unter Null

Saale und Vnstrut a ne

Artern Brückenpegel 27 Juni 40,85 28 Juni 0,655
Weißenkels Oberpegoel 2,60 e 248 2do Unierpegei lTrotha 28 29Alsleben Oberpegel 27 2,49 28 2 e 1

do Unterpegol 1,86 e 1,82 4Bernburg 1,46 1,40Kalbe Oberpegel 1,64 1,62 2 2do Unterpegel 1,08 7 1,0o0 8
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau TIsor Bgoer Blhe

Juni al Wuehs
Budweis 27 062 20 orgau 28 1,29Dräg Wittenberg 2,00 12Jungbunzlan 0,07 51 Roblau 1,34 2Laun 0,055 3 Barby 1,66Pardubitz 0,05 5 Magdeburg 1,43 6Brandeis 0,07 3 Tangermde 2,14 6Melnik 0,43 Wittenberge 1,885Leitmeritz 0,25 1 65Dömitz Peg 27 1,27 20
Außig 28 0,600 5 TLauenburg 28 1,38 6Dresden 0,866 3

Oesterr einhtl Rente 99,60 b Pr Hyp A B abgk 100 25b26 Industrie Aktien Anhalt Kohlenwerke 4 99,f06 Hamb Amerik Pakf 4 100,908
Berliner Börse Portug Anl III Spec froo 13,60b20 do do do 3 94,000 e 19 ſ369 o Berl Elektr Werke 4 o do 102 9062Rumän Anl v 1894 4 91,256201 do unkK bis 1913 4 t01,400 Albert 5 9 152 250 do do unK 06 4/2 100 00 b arpener conv 1892 4 100,250

28 gute T Am e T 295 u 37 vrens Prän Bl J ter r S 10 204 3000 o o unſe 08 49/2 ton,2502 a unk o7 4 i00 900Ergänzung 2u den telephon Vpiss Anleihe v 1905 /2 89 00dr6 u XXI unk 1910 4 100 60d26 e J e es soteoſ Bismarekhütte 492 102,000 Hartm Masohinen 104 766
t 22 1890 II Em 4 74,2002 do S XXV unk 14 4 101 70tz26 Archime Du Braunschw Kohlen 42 104,400 Hoelios elektr 2 79 90b20hreldungen im gestr Abendblatt o Cons 8925u Ior 4 do 8 X Vrrunk 15 102,500 Arenberg Bergbau T Buderus Eisenwerkel 4 Hibernia 1903 4 101 906

S gehe di R o u e 43 S ne n 28e Bern un en treo e29 egHurbaeh Honorisch n rer r nS K A V 4 o S unk e 96 Nharlott Wasserw 4 101,008 Hohenfels Gewr Biar Stadt 88 ev e 957 do Kl unie s 4 708 Berl Vnionvrauerei 4 Continentale do 4772 10278b8 Gebr Körting a 102 90 e
Berlin Wechsel 4V2 Lombard b do do kleine a 98 750261 do Com Obl II b 100 4 102,6060 do Boe a Ferz Br 7 156 50 be Dannenbaum 4 1100,000 Krupp Gussstahl 4 103,50d20
Amsterdam a Brüssel 3 Buen Air do 5007 4 do do IV unk 12 33/,101,500 Bu t r 7 128 25be0Dessauer Gas 4/2 106,500 II aurahütte 4 ſ00,900Italien Plätze 5 Kopen do do 100 I 95 2562 do o III unk 12 3 99 00b26 a Plelterverg Br 14 244,2502 do 1892 a tos 5s00 Ludw Löwe Co 4 100 108

hagen 5 Lissabon 4 Lissab do 862000 M 4 87 40bz60 R W B C S TX XXa 4 102,006 ob do 1898 4 103,256 Naphtha Gold Anl a 98 25620London 32 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 985 4 100 o do 8 VI unſc b 08 3 96,000 Braunk u Brik Ind I2 220,0 Deutsoh Atl Tel Ges 4 101,25028 Neue Bod Ges 4 50 b
Paris 3 Petersburg und re r Prgi z do 8 X von 1905 4 102,600 Breslauer Olfabrik 460 ob Hiseh Bierbrauerei 492 103 2586 do do zu 94 40020Naraohau i So ed Weh Hyp noo zogen Bonen Organ rates do Kabelwerſe 4972 108 dote ſNorageutsen Lioya a1 rot sor
Plätze 6 Norw Plätze do do rücke 103i72 4 100 75d28 S III unk b 1909 4 jBreuer Masch Pabr 20 334 750 Donnersmareckhütte 42 97,30b20 do do 4 1100,700

Schweiz 412 Wien 4 ſo Stäate Pläv v o2 4 69 80220 ao S T ne b oi0 to2 sog Garod ine H Ottloben 7 Hortmung Union 5 110,700 do 1802 4 100,800
Ungar Spari Pf iV V A do S II unk b 1908 98,500 Qharlotib Wasserw 115,0 ob do do 5 102,3002 Obersehl Risenb B 4 101 40b

e r e Sehwarzbg Hyp B Lonsol Mario Br W 4 do do 4 98,250231 do Pisen Ind 499,60ddo do J II 4 97,400 8 71 V Delmenh Linoleum 20 249 25b2 aGeldsorten und Banknoten r 8 III u V 4 1100,60626 2 196 10b26 Blektr I ief Ges 42104,600 Rombacher Hüttenw 4/2104 50620Barletta 100 ILirefr MpsSt 26,3060 do S VI unk b 12 4 101 800 Deutsehe Jute Spinn do Tieht u Kratt Rybnieker Steine An 102 ob
ma Duhaten Pr St 9738 Freibnt s rn r 2000 do Ser Tun b öö 31/0 87,000 49 Iäng hiet i 3570 do o ne 10 492 108 20teeſSöhallter Gruben 4 80

Rand do do o i0007 Lobe r S Westd Boden Credit J ar F 12 202,00b0 Gelsenkireh Bergw 4 101,250 do do 1898 4 1102 0008 Gulden Stücke öst do 9 8 II kündb 4 tot o Dresda Gardin F 28 412 50020Georg Mar Bergw 4/2103,50 h do do 1899 4 99,5002Gold Dollars o C 4 l e 160 600 Ser T 4 100,700 Dürkopp Bieleft M r a do 4 99,000 do do 1903 4 699,50b2Imperials alte do c Tür pt 488 o 4 Sor P un b v5 4 on aog Düeseidörter Pisenb i 322 Ges f Hlektr Untern 4 98,15be Sohuokert Flektr 499,038r
do do 2u 500 G Russ Präm Anl 6 do Sor VI unk v 10 4 o sog Düsseldort Waggonk 9 150 so do do a 103,508 do do 4/2101 900äo neue pr St 218,3062 do ao r 23 b o 75 von 43 Be e 4 102,500 a 535,0082 Gewerksoh D Kaiser 4 al u 102,250
do do zu 500 G 2 o Ser III unk P O5 3/2 95 000 am x 20 202,75620 do unk 10 4 899,5020 Union Blektr 4/2Amerik Noten 2u 1 D 4,20256b2 do Ser IV unk b 07 3 96,200 do Papierfabrik 140 256 Zeitzer Maschinen /e 104 2560ritter I r B Erfurter Strassenb 7 2e Bun Aer Weh Le a her e hen Mannetädt 8 Iggreee ſOborlaueitzer Bank 7 140,o0s

Russ J 40 28 h eis ääe h h nan Aen le Senkäu i8050 Leipziger Börse eigene 3do do do 5 3 u 1 R 214,60b Ferſ 90 90 ab 9 60 tet 333,500 o Bodenkreditanst 4ganain Bun i 100 r 112/480 fo P e Sun 87 e arſiex Bane Voroig Preund Waseh eony I8 833,500 28 Juvi 1906 Vogtländ Br Plauen 10 199,750Russ Zoil c 1000 R o o /2 94,1 ob Barmer Bank Verein 7 134,7 a Fritzsche Buchbinä 0 Zwiekauor Banſt d 99 768do kleine S gert re Wenn e es a r 10722 Deutsche Fonds ral Altenb Tanges7 7 r y esl 9 5 erntscheS VII uni G 4 100 6obae GoburgeriCroditbente 5 98,900 G üeen 10 227 50 e n erſt bank Obligat i 99,750
Deutsehe Stanatspap Pſand o S XXIXXIIuKk 11 4 101,50bz6 Danziger Privatbank /2 128,750 Gladbach Woll Ind 14 200,10b26 do do 1852 68 ev zu 100 300 do do do S IV 3 e 99,7560

und Rentenbrieſe Provinz ung o S I X XI 3/2 96,50026 Dtsch Asiat Bank 10 178 3082 Görlitzer Eisenbbed 18 335 00b260 Alten Stadt Anl v Baubank f DresdenStndt Anleihen und Lose o 11 IX XII XV 3/2 95,00b26 Dtseh Eff W IIahn 5 111,250 Grevenbroiech Masch O 834,000 1899 I u I 4 103,250 Hyp Oblig Car 31 97,500
7 o S XIX 7 /2 95,00b20 do Hypoth B Berl 72 150,106 Griesheim PBlektron 12 262,406 J t 31 98 800H Reichs Sohatzanvw o S nun v 1010 a sodae Gothaer Privatbanie 6 126,500 Handelsg k Grunab 133 7 n z Sia 58 300 Industrie Allen

1905 un 1902 22200 Hyp Ptav VII 4 100,250a0 Hamb Hypoth B s 65,750 Hansa Dampfsehittg 9 36 40d26 üo 4o 1574 von zie 58,800 ten Tt Brauererſ 9 178 500
S o 708 Tr un 10 4 ioi ob Läheciceri ommerz 7 iss o ar Wien Gumun 1272 278 d0be0 do do 1879 gony 3i12 98800 Oröllwitz Papierfab s

ichen ſie e n 33 2 rr BPräwm v 22 5 Zu A Hedwigshütte d do 19001 4 102,900 Gera Jutesvinn LitP Anl v 66 4 0e ehe ehe e eeni 19 en ſre 33 e en r i 98208Gr Hess St 3 /2 98,00 ba Pr Pf J z 143 00br0 t 46 12 207,000 95 7 h ſe offimann Stärke eipz do 1865 Th A 395,500 Glauziger Zuckerfab 8 126,000Hamb n o 2o8 ne Bigen e Vriorinten Hoſmwann Waggon 21 232 er o 1897 Ser 3 es 700 Gonhlls Bierbr St A i30,008
a o S 1004 1 33 u 23 otelbetriebs Ges 22 do do 1876/84u 87 3/2 98,900 do do Prior A 6 130,008äb S 90 r 1667 5776 ſie Borgbau 16 382 oota 1690 8 II v 67 30 900 ſGolzern M St A 6 31 008e e 427 u Ia und 53 ſiod so äb Buchen v 1902 3 Körüng Gebr s las o 49 91897 Se II u 98,500 Körbisdort Zuekert ſ 734 135,800

Ostpreußß Prov Anl 4 104,600 do Xu Xa unk b 13 4 102,000 Na d Wiitenb St A 3 8687 o0tee Lauchhämmer conv 8 193 8026 Plaueni V St A 1888 3/2 98,400 Leipzig Vereinsbr 15 260 250

Rheinprov XX XXI 4 102,00bz0 do S VII i 96 s Star Küstr u 1900 L geb Be u Kr B 83,860 4o t An 1697 31/2 98,400 Schönh Säohs Webst 14 276,008
l e z c i r /2 33 Magdeburg Bergw DZ do ao 1903 3 98,400 Pr Schulz jr Leipzig 3 reltow Kr Anl uk 50b2 J IIamb Hyp r 4 100 5002 ne Hisenb Sumu A I do do St Prior T c do 1892 4 102,008 Stöhr Co Kammg

Farmoen Stadt Anl 372 be 133,500 J 16 302,506Farmoen Stadt Anl 372 96 1062 do S 341 400 4 I01 50b20 do Allg Gas 7 do 1897 Ser II 4 102,008 Thüringer GasgesBerlin St Synode 02 zu 97,7502 do 8 401 450 4 102 25 a Fntin Tübeck 3 99,00 de do Mäühlenwerke 6 e 683 gt Anl 1891 98 31/2 89,106 Tittel Krüger 1 II18,000
CDassel St Anl I 1901 32 97 0062 do S 190 /2 94,30 Iiegn Rawitsech I t Bl do Straßenbahn 8 144 10620 Wurzen do 1893 1902 3/2 99,200 Wernshs abg St A 6 114,268
Charlottenb 95 99 02 2 98,500 do S 311 330 3 96,500 iederlausitzer 318 72,5002 M agsener Bergbau 5 202 25029 Kammg Vorz A 8 1134,0060
Cöthen 8084 9095 9603 32 eipz Hyp B S VIIII 4 102,606 Nordh Wernig Lit Al 42 96,0062 Mechan Web Zittau 8 140 250 Eiscenbahn Stamm Aktien TTou L derre wer
Dortmund 1891 98,03 /2 96,0082 do do 8 IX 4 1102,506 Mix Genest Tel F 8 dere Aussig Tepiſtz 500 t ſ 248,750 u Treue

9 53 o eDresden 1900 unk 10 4 103,100 do S VII unk b O8 /2 97,806 ß Müller Speisetett 18 259 Bönm Nordbann s u Gewerdo /2 98,2560 Meckl u W B S V 4 101,506 Ansalüncd KRisenb lrioritäten Neu Bellevue i Liqu froo r Hagentieiras I 4 126/7 289,006 in Ah Brauerei 75
Düsseld 88,93,94,00,03 3/2 96,500 do do alte u conv z 94 60 b atol B T Kleine 5 ſſo3,606 Nordd Fisw St Akt 4 do Lit B 1212282 008 Cröllwitz PapierfabFisenach 1899 unev 09 4 101,900 Afein Hyp B S II 4 100,25626 ar kleine 5 103 50 do do Vorz Akct Graz Kötlach 51 118,000 Dampfkbr
Frankfurt a M 1903 32 97,7062 do do VI 4 I100 25be0 n Nordd Jute Sp Lit A Akt 4 99 000 Gr Leipz StrassenbGiauchau 1894 1903 312 97 600 do VII upK b 1906 4 100 25626 eng Fache 100,2060 do do Lit 6 89,00d Prag Dux Pr Leipz Baumw Sp 4

5 do r7 2 21l 4 t S r 162,75b2 r traltheater 5 89,000berstadt 1902 32 do VIII unK P 1911 4 102 00b6 Nordsee Dampffiseh 6 do Coentraon vo unev e o X unt b 1914 4 102,60be8 n r Nürnveg Herkhleewe 12 196 0020 Auslincdk Rieenb Prior Gvl o Eleict Strassenb 4 101,000
do 94,96 98 1901 o3 /2 96 ob do conv z 96 00de6 Er Du b es 474 dog Oppelner Zement 13 m Aussig Tepl 96 Gold /2 94 15020 do Kammgarn Sp 4 101,250
Nürnberg St A 1503 3 88,00020 do r z V 2200 Felersboleit St r 17 Böhm Nor d nishe 3 et tr r 7 do unkdb b 1907 31 96,00 7 do do Vorz Akt o 0 ansk Gew 670 vSuohs i do Xuney v 1915 zu 97 o0b20 Macedon Gold Prior 2 68 ejehelt Metallsehr 12 208,750 Busohttehr 1606 ettr 4 100,600 do o 18765/79 ev 4 10 o0s

XXII XXIII 4 do do kleine 3 66,206 10 177 0062 3 80 400 a do 1882 4 191 000A Mitteld Bod Cred A k K 4 79 75620 Rhein Spiegelglas M Dux Bodenb 93 stkr O45 Kroattbrloto P r S IV uniſe p 4 rot 25820 e e urd 4 73 2200 Ru Westt Sprenget 14 211,000 40 1691 ettr Silber 4 98 508 o o 18034 o obdo do ws 21 88,206 do unk b 06 3,2 96,000 n 741 Sächs Gusest Polen 15 295,750 o o Gold 4 I00,100 do do 1897 4 101,000
Kur und Neumärker 4 do Ssmolensk 4 0226 8 150,006 5 109,006 do do 1902 4 102,000Norddtsche Grunder Saxonia Zementfabr do Em I 1869Brdbg Rentenbr 4 101 so0a S II un b ſ 4 rot 20020 a e e SähI Leine Kramsta 65,3 186 508 m I1 1871 5 09,000 gtönr Oo Leipzig A1/ 102,008potnm Kentenbriele 5 o wos do S XIII unk b 12 z 96,500 355 Sehles Zink St Pr 21 448,50820 45 E IIT 1674G0ia 5 i09,500 Tittel Krüger 499,200
Posensche do 4 101,900 Pr Bd Cr S IVr2z 115 14 90 d r g5 750 Sehöfferhot Br Mainz 11 177 Graz Köfl Em IV 78 2 74,500 TZeitzer Par u Sol I00,7650n 43 122 do do S Z II o 49 o J I 24 280 Sohöneb Fr Ferr 3 737 de Ew 1902 428,808 Naumburg Braunic 4 00 7o8

J 7 J oSehlebere 40 a liois i nd o 4 e 42 Fasletces Segen r ren on 247 100 Prandbriefe Kohlen Allen u Prioritäten

ßrantege 5 r 2 0 u X 122,50b2 rerBraunschw 20 TIr Lose, do 8 VII do 1906 4 100 258260 do Gold 4 100,60b2s Stollwerek A 7 130,750 Erbl Ritterseoh Kr V 3 89,760 Erzgeb Steinx A V 66 1200,00

ls Spielk St Pr goWöin Min S z do S III ao 1910 4 iot 20te rei Griasi Obl 89 4 74500 Stra e Haieneee freo 2606 odzoſ do 40 33 3322 Gersd St V St A 18 375,600

h e n e en er e9 8 7 5 Zie vei 15 1 D 1 0 O 0do S Xunk b 1913 35 98 9026 Vralsk v 99u b o0 4 74,00 er Da Zieg 100des S E unk b 1906 3 97,500 GersAusliündiseno Fonds Russ Sadoetbahnv o 4 71 o e e e o F do 1908 91 97 800 Kaleergruvg h er e 000Stadt Anleihen und Lose do XV 3 94,759 Russ Südwestbahn 4 74 do V Stahlw Zyp u 7 do do S X do 1913 3/2 97,600 Pr i 21i/2 94 40 t Voigtl Masch St Akt 9 217,0 do S B und O 4 1102 700 do do Pr A werm I u on By binsk unk v 19061 4 74 00 V gel M x 5 21725 do 8 Bund O overhohnd Fort 0 6,000Argent Eisenb Anſ ſ 5 100 906e Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 100 402 Südösterr 590 Obig 6 106 9002 per 6 Tas don 90 S D 102,700 do Sohader 10 126,008
m e v 1612 4 on 30 ar Bagdad Bad I 90,100 et Be e 2200e6 do 5 un e 1808 5 o2 c Sie St Voreinegi 160 totChines do v 1895 6 do v 1886 89 94 /2 94,70 be Warsch W X XI S 4 64 ,2502 Wollwaren Moerkur 2 2 do Pfdb X uK 10 4 02,600
iel kleine 6 oa,600 o 1896 do 1906 94,e00 h h n oObigationen von Industrie e a 7 900 000och do v /84 1,6 53 7500 v 1904 unk b 1913 3772 97,200 Cesellschaſten Bann es hdo 6590 do Kleine 1,6 53,75020 o Centr Boden Auslünd Elsenb Stamm Akt Akt Ges k Anil Fabr 4 104,000 Bank t Grundb p 872131 d00 van e ocs on
do b gar L 1,8 52,200 Comm Obl 4 102,700 do do Aal Leipz Baubank 5 106 000 St A o 1475,0040 do Kleine 1,6 52,200 do do v 87 91 07,800 war Eisenb volle 5 133,7502 Allgem BElektr Gee 4 100,3060 do Immoh Ges 9 171,800 Zit 770,00Hpan Anl v 1905 87 fo J do r ib6el 5 57,500 do do 6060 5 130 do o do l1007 er bauer Bane 1 8 12804 Frier At 10s i770508
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